
Rechnung

2021
der Einwohnergemeinde

Hemishofen

Zur Genehmigung durch die Gemeindeversammlung Hemishofen 
am 14. Juni 2022



 
 

Gemeinde Hemishofen 
 
 

Einladung  
zur 

Gemeindeversammlung 
 
 
am Dienstag, 14. Juni 2022,   20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Hemishofen, 
(Busse bei unentschuldigter Absenz 6.— Fr.) 
 
 
 
Traktanden  
 

1. Begrüssung 
 

2. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 23. November 2021 
 

3. Genehmigung Entnahme aus der finanzpolitischen Reserve für Projekt Chroobach 
Windpark in der Höhe von 3 577.20 Franken 
 

4. Genehmigung  Einlage in die finanzpolitischen Reserve in der Höhe von 100 000.-- 
Franken für Förderbeiträge von Solarenergie 
 

5. Genehmigung der Jahresrechnung 2021  
 

6. Beitritt zum Zweckverband "Feuerwehr Region oberer Kantonsteil" per 1. Januar 2023 
und Zustimmung zu dessen Statuten* 
 

7. Auflösung des Zweckverbands "Verbandsfeuerwehr Stein am Rhein - Hemishofen" per 
31. Dezember 2022 

 
8. Genehmigung Nachtragskredit von 95 000.-- Franken für die Sanierung des 

Flurstrassenabschnittes Grabenackerstrasse – Bolderhof im Zusammenhang mit 
Sanierung Grabenackerstrasse  
 

9. Diverses  
 
 

      
Gemeinderat Hemishofen 

       Der Präsident:       Die Schreiberin: 
 
 
        

Paul Hürlimann        Nicole Bernath  
 
  
 
 
(*)  Die detaillierte Verbandsordnung kann auf der Gemeindekanzlei Hemishofen bezogen werden. Sie ist 
auch nebst allen weiteren Unterlagen für die Gemeindeversammlung unter www.hemishofen.ch 
aufgeschaltet.  
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P R O T O K O L L 
 
 

EINWOHNERGEMEINDEVERSAMMLUNG HEMISHOFEN 
 
 
Dienstag, 23. November 2021, 20.00 Uhr, in der Mehrzweckhalle, Fr. 6.— Busse bei 
unentschuldigter Abwesenheit. 
 
Vorsitz: Paul Hürlimann, Präsident 
 
Anzahl Stimmberechtigte:  319 
Anwesende Stimmberechtigte 48 
 
 
Traktanden 
 
 

1.    Begrüßung 
 

2. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 22. Juni 2021 
 

3. Beratung und Genehmigung des Voranschlages 2022 mit einem 
Aufwandüberschuss in der Erfolgsrechnung in der Höhe von 117 985.-- 
Franken und Nettoinvestitionen im 
Verwaltungsvermögen in der Höhe von 1 107 350.-- Franken, sowie einem 
Steuerfuss von 103 % der einfachen Gemeindesteuer 
 

4. Verschiedenes und Information 
 
 
1. Begrüßung 
 
Der Vorsitzende, Paul Hürlimann, teilt mit, dass aufgrund der aktuellen Vorschriften im 
Zusammenhang mit Covid-19 alle Anwesenden eine Maske tragen und den Abstand 
wahren müssen.  
Auf das Herumreichen des Mikrophons wird verzichtet, Personen, die sich äußern 
möchten, werden gebeten nach vorne zu kommen und laut zu sprechen damit die 
Zuhörerschaft gut mithören und Tonbandaufnahmen fürs Protokoll in ausreichender 
Lautstärke aufgezeichnet werden können.  
 
Der Vorsitzende begrüßt die 48 erschienenen Stimmbürgerinnen und Stimmbürger mit 
dem Hinweis auf die gesetzlichen Bestimmungen des Gemeindegesetzes, Art. 30 
betreffend Teilnahme an Gemeindeversammlungen für Einwohner die nicht 
Aktivbürger sind. Sie haben sich auf den für sie bestimmten Plätzen aufzuhalten und 
haben kein Stimm- und Wahlrecht.  
 
Außerdem werden begrüßt: Als Berichterstatterin für die Medien wird Ursula Junker 
vom Bote Untersee und Rhein, und dem Steiner Anzeiger. 
 
Von der Rechnungsprüfungskommission begrüßt werden Fritz Schürch und André 
Geiger. Monika Calligaro und Volker Esterhammer sind als Stimmenzähler anwesend. 
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Der Präsident hält fest, dass die Stimmberechtigten die Unterlagen zur heutigen 
Versammlung rechtzeitig erhalten haben und die gesetzlichen Bestimmungen 
diesbezüglich eingehalten worden sind.  
 
Der Bericht der Rechnungsprüfungskommission liegt vor, sie beantragt die 
Genehmigung des Prüfungsberichtes. 
 
Der Präsident stellt die Traktandenliste zur Abstimmung. 
 
 
Abstimmung 
 
Die Abstimmung ergibt: Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt.   
 
 
 
2. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 22. Juni 2021 
 
Abstimmung 
 
Die Abstimmung ergibt: Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 
3. Beratung und Genehmigung des Voranschlages 2022 mit einem    

Aufwandüberschuss in der Erfolgsrechnung in der Höhe von 117 985.— 
Franken und Nettoinvestitionen im Verwaltungsvermögen in der Höhe von 1 
107 350.-- Franken, sowie einem Steuerfuss von 103 % der einfachen 
Gemeindesteuer 

 
 
Paul Hürlimann übergibt das Wort an Charlotte Blank Andres, Finanzreferentin. Sie 
präsentiert ein ausführliches PowerPoint mit  allgemeinen Fakten und Details zum 
Budget 2022: 
 

- Grundsätze zur Budgetierung 
- Informationen vom Kanton Schaffhausen (Allg. Informationen bezüglich 

Entwicklung, Teuerung, Wirtschaftswachstum, Steuern, Auswirkung auf die 
Gemeinden) 

- «Budget-Fahrplan» 2021 
- Budget 2022 
- Steuereinnahmen, Entwicklung 
- Steuereinnahmen im Detail 
- Steuerbedarf 
- Ausserordentliche Einnahmen (Abstimmung STAF-Vorlage 19.05.19 

Steuerreform und AHV-Finanzierung) Ertragsanteil Bundessteuer 
- Finanz- und Lastenausgleich 
- Prämienverbilligung Krankenkasse 
- Verbandsfeuerwehr 
- Spezialfinanzierungen 
- Abschreibungen 2022 
- Kostenanteil am Gesamtaufwand (Übersicht Bildung, Verwaltung, Soziale 

Sicherheit, Umweltschutz und Raumordnung) 
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- Planung Projekt Windpark Chroobach 
- Investitionen 2022, Subventionen 

 
Paul Hürlimann verdankt die Ausführungen der Finanzreferentin Charlotte Blank 
Andres und erteilt das Wort nun dem Souverän. 
 
Reto Meier stellt folgenden Antrag: 
 
In der Funktion 7901 sei die Position 7901.3132.00 mit einem Betrag von 210 
000.— Franken für Honorare für externe Berater, Gutachter, Fachexperten, ganz 
zu streichen.  
 
Reto Meier begründet den Antrag mit dem Fakt, dass  erst Geld ausgegeben werden 
soll, wenn der Stimmbürger zum Thema Windpark befragt wurde, es müsste 
zumindest zuerst ein Vorprojekt erstellt werden. Es soll kein Zwang geschaffen werden 
nach dem Motto: Nun haben wir so viel Geld ausgegeben (es sind immerhin 10 % des 
Budgets) und nun können wir praktisch nicht mehr Nein sagen.  
 
Weiter führt Reto Meier aus, es gehe ihm heute nicht um eine Diskussion für oder 
gegen den Windpark Chroobach, er empfiehlt aber  den Betrag von 210 000.-- zu 
streichen. 
 
Matthias Tanner geht mit Reto Meier voll und ganz einig. Es stört ihn enorm,   dass 
Geld ausgegeben wird für ein Projekt bei welchem nicht klar sei, ob es willkommen sei 
oder nicht.   
Zum Verständnis fragt er,  ob überhaupt über das Honorar von 210 000.— Franken 
abgestimmt werden könne oder über die Funktion 7901 im Betrag von 112 380.— 
Franken abgestimmt werden müsse. 
 
Charlotte Blank Andres fügt bei, dass wenn nur die 210 000.— Franken für Honorare 
herausgestrichen würden, und die 100 000.— Franken Reserve (Finanzpolitische 
Reserve aus der Rechnung 2020) im Budget 2022 als Ertrag stehen bleiben, dann 
würde ein Gewinn von rund 92 000.— Franken resultieren. Es müsste deshalb 
betreffend die Funktion 7901 abgestimmt werden. Die Auflösung der Reserve als 
Ertrag kann nicht erfolgen, wenn keine Ausgaben bewilligt werden.  
 
Thomas Götz fragt, ob der Betrag nur zweckverbunden aufgelöst werden kann, was 
durch die Finanzreferentin bejaht wird. 
 
Matthias Tanner bedankt sich für die Ausführungen und bittet darum, die Funktion 
7901 mit dem Betrag von 112 380.— Franken mit den folgenden  Konti 
herauszustreichen: 
7901.3000.00 Sitzungsgelder 2 210.— Franken, 7901.3050.00-3055.00 
Sozialleistungen AG ’Beiträge 170.— Franken, 7901.3132.00 Honorare 210 000.—
Franken, 7901.4894.00 Entnahme Reserve -100 0000.— Franken. 
 
Gian Luca Marchetto erkundigt sich zur Meinung des Gemeinderates bezüglich dieses 
Themas.  
 
Paul Hürlimann führt aus, dass allgemein bekannt sein sollte, dass der Gemeinderat 
gegen die Windräder und glücklich sei, wenn der Betrag im Budget herausgestrichen 
werde.  Die Projektgemeinschaft habe aber das gesetzliche Recht einen Antrag auf 
Zonenplanänderung zu stellen. Deshalb wurde dieser Betrag ins Budget 
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aufgenommen. Der Präsident versichert, dass der Betrag im Budget nie und nimmer 
reichen werde, es sind Zahlen vorhanden, wonach ein Windrad bis zu einer Million 
Franken für die Planung gekostet hat. Wie die Gemeinde Hemishofen solche Kosten 
stemmen müsste, ist mehr als suspekt. 
 
Gian Luca Marchetto bedankt sich für die Äusserungen des Präsidenten und gibt zu 
bedenken, dass die 210 000.— Franken für Honorare, Expertisen, etc. nie und nimmer 
reichen werden, er wollte sich betreffend Meinung des Gemeinderates zum Thema 
Finanzen erkundigen.  
 
Reto Meier meldet sich nochmals zu seinem Antrag und erwähnt, dass er sich jetzt 
nicht finanzspezifisch im Detail auseinandergesetzt hat. Er sei aber mit der 
Formulierung im Antrag für die Streichung der Funktion 7901 mit einem Nettobetrag 
von 112 380.-- Franken und den entsprechenden Konti gemäss dem Votum von 
Matthias Tanner sicher einverstanden. 
 
Der Präsident fasst demnach zusammen: Der Antrag von Reto Meier lautet die 
Funktion 7901 mit dem Betrag von 112 380.— Franken mit den folgenden  Konti 
aus dem Budget 2022 herauszustreichen:  
7901.3000.00 Sitzungsgelder 2 210.— Franken 
7901.3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 100.— Franken 
7901.3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 30.— Franken 
7901.3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 30.— Franken 
7901.3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 10.-- Franken 
7901.3132.00 Honorare 210 000.— Franken 
7901.4894.00 Entnahme Reserve - 100 0000.— Franken. 
 
Fritz Schürch erwähnt, dass eine Reserve stehen bleiben soll, damit die Kommission 
Planung Windräder Chroobach, welche sich unlängst konstituiert hat die nötigen 
Arbeiten durchführen kann. Mit der Streichung des Kredites sende der Souverän ein 
deutliches Signal zu Handen des Regierungsrates.  
 
Das Wort wird nicht weiter gewünscht. 
  
 
Abstimmung 
 
Genehmigung Budget 2022 und Steuerfuss von 103 % unter Berücksichtigung 
des Antrages von Reto Meier zur Streichung der Funktion 7901 mit dem Betrag 
von 112 380.— Franken beinhaltendend die Konti 7901.3000.00 Sitzungsgelder 2 
210.— Franken, 7901.3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 100.— Franken, 
7901.3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 30.— Franken, 7901.3054.00 AG-
Beiträge Familienausgleichskasse 30.— Franken, 7901.3055.00 AG-Beiträge 
Krankentaggeldversicherung 10.— Franken, 7901.3132.00 Honorare 210 000.— 
Franken, 7901.4894.00 Entnahme Reserve - 100 0000.— Franken. 
 
Die Abstimmung ergibt:  47 Ja-Stimmen zu 0 Neinstimmen, bei einer Enthaltung. 
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4. Verschiedenes und Information 
 
Der Präsident verdankt folgende Personen: 
 
Frau Tanja Wäspi trat nach eineinhalb Dienstjahren per Ende Oktober 2021 als 
Gemeindeweibelin zurück.   

 
Frau Marlise Külling versah zusammen mit Ihrem Mann, Andreas Külling die 
Hauswartarbeiten im Schulhaus, Kindergarten und Gemeindehaus seit dem Jahr 
1992, sie waren 30 Jahre in den Diensten der Gemeinde tätig. Der Gemeinderat 
spricht dem Ehepaar Marlies und Andreas Külling seinen großen Dank aus.  Das 
Dienstverhältnis mit Marlise Külling wurde per 30. September 2021 aufgelöst und mit 
Andreas Külling per 01. Oktober 2021 ein neuer Vertrag erstellt. Insofern wird uns 
Andreas Külling erhalten bleiben und sicher wird er von seiner Frau bei Bedarf 
unterstützt. 
 
Kurt Leibacher meldet sich betreffend Zeitungssammlung zu Wort. Bislang oblag der 
Schule die Papiersammlung. Infolge Zusammenlegung der Schulen sammeln die 
Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler nur noch in Ramsen, sie könnten doch 
in Hemishofen auch sammeln, so die Worte von Kurt Leibacher. Matthias Tanner und 
Giorgio Calligaro werden sich dem Thema annehmen.  
 
Nachdem das Wort nicht mehr gewünscht wird, dankt der Präsident den Anwesenden 
für ihre Teilnahme und wünscht allen eine gesunde Zeit.  
 
Ende der Versammlung: 20.58 Uhr. 
 
 
Die Aktuarin: 
 
 
 
Nicole Bernath 
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Traktandum Nr. 3 

 

Antrag 

Genehmigung Entnahme aus der finanzpolitischen Reserve für 
Projekt Chroobach Windpark in der Höhe von 3 577.20 Franken 

 
 

Parameter Beschrieb 
1a. Kontonummer 2940.00 (Bilanz) 
1b. Konto-Bezeichnung Finanzpolitische Reserve für Projekt Chroobach Windpark 
2.   Zweck Bildung einer Reserve für Ausgleich der finanziellen Auswirkungen auf 

das Ergebnis der Erfolgsrechnung im Zusammenhang der 
Zonenplanänderung für das Projekt Windpark Chroobach 

3.   Voraussichtliche 
       Laufzeit  

Bis zur vollständigen Beendigung des Projekts 

4.   Aeuffnung Die Reserve kann bei einem positiven Rechnungsabschluss mit 
Beschluss der Gemeindeversammlung geäuffnet werden 

5.   Entnahme Die Entnahme ist möglich zum Ausgleich von finanziellen Auswirkungen 
(Mehraufwand bzw. Minderertrag) auf die Erfolgsrechnung 

6.   Auflösung Die Reserve wird zum Ende des Projekts zugunsten des ordentlichen 
Eigenkapitals (Eigenkapital aufgrund der kumulierten Jahresergebnisse 
der Erfolgsrechnung) aufgelöst. Vorbehalt bleibt die teilweise oder 
vollständige vorzeitige Auflösung nach Art. 12a Abs. 6 FHG. 
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Traktandum Nr. 4 

 

Antrag 

Genehmigung  Einlage in die finanzpolitischen Reserve in der Höhe 
von 100 000.-- Franken für Förderbeiträge von Solarenergie 
 

 

Parameter Beschrieb 
1a. Kontonummer 2940.01 (Bilanz) 
1b. Konto-Bezeichnung Finanzpolitische Reserve für Förderbeiträge Solarenergie 
2.   Zweck Bildung einer Reserve für Ausgleich der finanziellen Auswirkungen auf 

das Ergebnis der Erfolgsrechnung für Förderbeiträge Solarenergie 
3.   Voraussichtliche 
       Laufzeit  

1. Juli 2022 bis 30. Juni 2025 

4.   Aeuffnung Die Reserve kann bei einem positiven Rechnungsabschluss mit 
Beschluss der Gemeindeversammlung geäuffnet werden 

5.   Entnahme Die Entnahme ist möglich zum Ausgleich von finanziellen Auswirkungen 
(Mehraufwand bzw. Minderertrag) auf die Erfolgsrechnung 

6.   Auflösung Die Reserve wird zum Ende des Projekts zugunsten des ordentlichen 
Eigenkapitals (Eigenkapital aufgrund der kumulierten Jahresergebnisse 
der Erfolgsrechnung) aufgelöst. Vorbehalt bleibt die teilweise oder 
vollständige vorzeitige Auflösung nach Art. 12a Abs. 6 FHG. 
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Traktanden 6 + 7 
 

Traktandum 6 Beitritt zum Zweckverband FEUROK „Feuerwehr Region oberer 
Kantonsteil» per 1. Januar 2023 und Zustimmung zu dessen Statuten 
 
Botschaft der Projektgruppe FEUROK – Feuerwehr Region oberer Kantonsteil 

Das vorliegende Dokument bildet die Botschaft der Projektgruppe gemäss Planungsauftrag der 
Gemeinden Buch, Ramsen, Hemishofen und der Stadt Stein am Rhein zur Vorbereitung der regionalen 
Feuerwehrorganisation im Bezirk Stein. Die folgende Botschaft umschreibt und visualisiert 
zusammengefasst die Arbeiten der Projektgruppe «Feuerwehr Region oberer Kantonsteil» kurz 
FEUROK. Die Abfassung der Arbeiten dienen der Erwägung zum beiliegenden 
Gemeindeversammlungsbeschluss. 

11.. Einleitung 
Die ohnehin eng zusammenarbeitenden Verbandsfeuerwehren sind bereits in wesentlichen Prozessen 
verflochten und aufeinander angewiesen. Sogenannte Spezialbereiche wie die Autodrehleiter werden von der 
kantonalen Gebäudeversicherung für den gesamten Bezirk in einer gemeinsamen Nutzung vorgesehen und 
finanziert. Auch konnte dank überkommunaler Zusammenarbeit der Feuerwehr den Spezialbereich der First 
Responder im eigenen Milizsystem erfolgreich implementiert werden. First Responder sind Erstrettende, 
welche parallel zum Rettungsdienst alarmiert werden. Durch den Einsatz von First Respondern kann ein 
Patient bereits vor dem Eintreffen des Rettungsdiensts durch First Responder erstversorgt werden. Auch im 
klassischen Sinn der Feuerwehr blicken wir auf fruchtende Zusammenarbeit. Ereignisse, welche die 
Ressourcen von Ortsfeuerwehren bzw. kleinen Verbänden übersteigen, werden in der Realität immer häufiger 
angetroffen. Erfolgreich gemeisterte Einsätze dieser Art haben gezeigt, dass die Verbände untereinander 
funktionieren. Jedoch könnte mittels einer kombinierten Übungsstruktur, die Prozesse in den vorgängig 
beschriebenen Fällen deutlich optimiert werden. Generell stehen beide Verbände vor den gleichen 
Herausforderungen in Hinblick auf die Entwicklungen, welche auf das Feuerwehrwesen in der gegenwertigen 
Zeit einwirken und somit entsprechenden Handlungsbedarf mit sich ziehen. Nicht nur Gefahren müssen eine 
treibende Kraft in Bezug auf eine Zusammenarbeit sein, auch bieten sich Chancen an. Aufgaben welche die 
Administration betreffen, könnten in einer gemeinsamen Organisation zentralisiert werden. Bestehende 
Technik könnte gemeinsam genutzt und somit doppelte Investitionen im Bezirk verhindert werden. In dieser 
Botschaft wird folglich aufgezeigt, welchen chronischen Problemen wir in den Feuerwehren vermehrt 
begegnen und welches Chancenpotenzial ein Zusammenschluss bietet. 

22.. Bericht der Projektgruppe Feuerwehr Region oberer Kantonsteil 
Am 16. Dezember 2019 bekräftigten an einer Zusammenkunft unter den Gemeindevertretern zwecks 
Besprechung über die Zukunft des Feuerwehrwesens der Gemeinden, den Willen für die Bildung eines 
gemeinsamen Verbandes. Folglich wurden an den Gemeinderatsitzungen bzw. der Stadtratssitzung vom Juni 
2020 die Absichtserklärung zur Gründung einer regionalen Verbandsfeuerwehr beschlossen.  
Diese Beschlüsse bilden insbesondere den Auftrag zur operativen und strategischen Planung des besagten 
Verbandes sowie die Konstituierung einer Projektgruppe. Dieses Komitee wurde wie folgt gegliedert und 
besetzt: 

2.1 Organe und Mitglieder der Projektgruppe 
•  Steuerungskreis: Ulrich Böhni, Paul Hürlimann, Jonathan Sätteli, René Schäffeler, Hans Graf / 

 Yvonne Bührer wurde ab 2021 als Ersatz von Rudolf Tappolet eingesetzt, plus die beiden 
 Feuerwehrkommandanten Hansjörg Brütsch und Remo Gisler 

•  Projektgruppen: Feuerwehrkommandanten sowie Vertreter beider Verbandsfeuer-wehren: 
• Für Ramsen-Buch: Johannes Gnädinger Vize Kommandant, Cem Yildiz Ausbildungverantwortlicher für 

Stein am Rhein-Hemishofen: Jürg Sahli Vize Kommandant, Felix Roth Ausbildungsverantwortlicher 
• Zentralverwalterinnen Ramsen und Stein am Rhein 
• Projektbüro / Protokolle: Alexandra Foschum 
 
Als externe Berater wurden die kantonalen Sachverständigen Jürg Bänziger (Feuerwehrinspektor) und 
Andreas Rickenbach (Direktor Gebäudeversicherung & Dienststellenleiter Feuerpolizei KT SH) beigezogen. 
Parallel zur Gründung der Projektgruppe wurde zusammen mit dem Kader der beiden Verbandsfeuerwehren 
eine Informationsveranstaltung durchgeführt, wobei im Rahmen eines Workshops untereinander Gruppen 
gebildet wurden, um mögliche Chancen und Gefahren zu ermitteln, welche das Projekt seitens der eigenen 
Mitglieder von innen beeinflussen könnte. Ziel der Aktion war es, zu evaluieren, unter welchen Bedingungen 
die Akzeptanz der Feuerwehrmitglieder für das Projekt gesichert werden könnte. An dieser Stelle ist zu 
erwähnen, dass ein mehrheitliches Verständnis für diesen Entwicklungsschritt unter den Kadermitgliedern 
besteht und die Entscheidung von diesen auch mitgetragen wird. Weitere Besprechungen wurden stetig 
abgehalten innerhalb der Projektgruppe. Exekutivmitglieder welche nicht der Projektgruppe angehörten, 
wurden über Resultate der Arbeit ebenfalls unterrichtet. Zur juristischen Vorprüfung wurde die 
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Verbandsordnung zudem vor dem Gemeinderatsbeschluss in die Vernehmlassung in das Amt für Justiz und 
Gemeinden eingereicht. 

Der Planungsauftrag gemäss Beschluss, wurde in mehrere Bereiche gegliedert und entsprechend innerhalb 
der Projektgruppe delegiert. Die unten aufgeführten Prozessschritte fanden statt innerhalb der Planungs- und 
Projektierungsphase. Diese Ergebnisse waren grundlegend für die Ausarbeitung der Reglemente. 

 

2.2 Problemstellung und Synergiepotenzial 
In diesem Kapitel werden die zentralsten Beweggründe für eine regionale Kooperation der Feuerwehren im 
Bezirk Stein in komprimierter Form als Synergiepotenzial und Problemstellungen aufgelistet. 

2.2.1 Problemstellungen der Feuerwehren 

•  Sinkende Bereitschaft Feuerwehrdienst im Kader zu leisten; führt zu Engpässen in der Rekrutierung. 
 Dem gegenüber stehen immer steigende Anforderungen an das fachliche Niveau. 

•  Steigende Verantwortung an Kadermitglieder sowohl in den Übungen als auch im Einsatz. 
•  Anstehende Investitionen beider Verbände. Teilweise würden im Bezirk somit weitere Redundanzen 

 entstehen. 
•  Schwache Tagesverfügbarkeit von Feuerwehrpersonal. Engpässe bei Einsätzen. 
•  Unvereinbarkeit mit Lebensplanung. Ansprüche an Personal fordert Ressourcen, welche diese nicht 

 bieten können oder möchten 
•  Generelle Abhängigkeit untereinander. Keine Gemeinde könnte im Alleingang den Ansprüchen 

 gerecht werden. 
•  Unterschiedlicher Mechanisierungsstand führ zu einseitiger Ausbildung. Breiter werdendes Einsatz-

 spektrum. Umfangreichere Geräteprüfungen fordern Ressourcen. Einwandfrei gewartete Gerätschaf-
 ten sind ein wesentlicher Teil der Sicherheit am Arbeitsplatz. 
 

2.2.2. Ungenutztes Synergiepotenzial 
•  Vereinfachung der politischen, administrativen und personellen Organisation; 

•  Moderne Soldansätze und Regelungen für beide Verbände; 
•  Ein auf die regionalen Bedürfnisse angepasster Personalbestand (AdF); 
•  Ein schlagkräftiger, moderner und auf die regionalen Verhältnisse ausgerichteter Gebäude-, 

 Fahrzeug- und Materialbestand, der gegenüber einer Ortsfeuerwehr ein höheres Niveau 
 aufweist; 

•  Verhinderung von redundanten Investitionen der Feuerwehren im Bezirk; 
•  Interessante Ausbildung der AdF an technischen Geräten und Fahrzeugen, was die 

 Rekrutierung von AdF erleichtert; 
•  Perspektiven der AdF auf Weiterbildung und attraktive Kaderstellen; 
•  Der Gleichstand in der praktischen Ausbildung an Fahrzeugen, Material und Taktik und damit 

 flexibler, effizienter Einsatz der AdF auf einem Schadenplatz; 
•  Erhöhtes Gewicht bei kantonalen Behörden und in Organisationen; 
•  Für die Bevölkerung ein motiviertes, gut ausgebildetes und ausgerüstetes professionelles 

 Feuerwehrkorps; 
•  First Responder-Einsätze in allen Gemeinden; 
•  Einsparpotential bei Mannschaft, Fuhrpark und Material (Verbundeffekt). 

2.3 Grundlegendes Zielsystem zur Planung 
Das erstellte Zielsystem wurde in der Abbildung 2 zusammengefasst. Zur Erreichung des Hauptzieles wurden 
drei Unterziele formuliert. Das Zielsystem zeigt auf, dass nicht die Kostenersparnis im Vordergrund steht, 
sondern die Professionalisierung. 
 

Workshop  
Chancen / Gefahren Zielsystem operative 

Organisatoinsstruktur
Finanzierung und 

Planerfogsrechnung
politische 

Organisationsstruktur
Ausarbeitung 
Reglemente
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Abbildung 1: Zielsystem als Planungsgrundlage des Verbandes 

 
 
 
2.4 Operative Organisationsstruktur 
Massgeblich für die Kosten ist die operative Struktur. Somit wurde vorab in Zusammenarbeit mit den 
Kommandos der bestehenden Verbände eine valide Organisation skizziert. Das Feuerwehrorganigramm 
ordnet Strukturen, welche dem Kommandanten unterstellt sind. Dieser wiederum ist der 
Feuerwehrkommission unterstellt. Das Organigramm richtet sich unter anderem nach den Weisungen des 
kantonalen Feuerwehrinspektorat. 
 
Abbildung 2: Organigramm der operativen Struktur der Feuerwehr Region oberer Kantonsteil. 
Ersichtlich die drei vom Kanton geforderten Einsatzformationen. 

 
 
Aus dem operativen Organigramm in Abb. 3 geht hervor, dass bestehende Strukturen nicht abgebaut, sondern 
ergänzt und in einem zentralisierten Aufbau integriert werden. Somit erhalten alle Gemeinden den gleichen 
Zugang zur bestehenden Technik, welche im Bezirk zur Verfügung steht. 
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2.5 Finanzielle Berechnungen und Erläuterungen für eine gemeinsamen Verbandshaushalt im 

oberen Kantonsteil 
Nachdem der Personelle Rahmen durch die operative Struktur abgegrenzt werden konnte, bestanden 
notwendige Grundlagen für eine Kostenplanung. Die Planungsrechnung des neuen angedachten Verbandes 
basiert des Weiteren auf folgenden Grundlagen: 

•  Laufende Rechnung 2020 und Voranschlag 2021 der beiden Verbandsfeuerwehren Stein am Rhein – 
 Hemishofen sowie Ramsen – Buch 

•  Erste Vorgaben des kantonalen Feuerwehrinspektors für eine gemeinsame Verbandsfeuerwehr für 
 den oberen Kantonsteil 

Die Planung wurde durch Vertreter der Projektgruppe für den neuen Verband erstellt und mit den 
Zentralverwalterinnen von Ramsen und Stein am Rhein abgestimmt. Sie orientiert sich ferner an der bereits 
im Jahr 2019 erstellten ersten Planung für 2020. 
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2.5.1 Planerfolgsrechnung 
Die nachstehende Planerfolgsrechnung bildet das voraussichtliche erste Betriebsjahr des neuen Wehr-
dienstverbandes 2023 ab: 

 
Wichtige Eckpunkte welche zur Planung der Planerfolgsrechnung beigezogen wurden: 
•  Gegenüber heute unveränderter Feuerwehrpflichtersatz (0,8 % des steuerpflichtigen Einkommens; 
•  Der Personalaufwand basiert im ersten Betriebsjahr auf einem Mannschaftsbestand von 125, der sich 

 in den Folgejahren noch auf 110 bis 120 reduzieren sollte; die Besoldungen der beiden Verbands-
 feuerwehren wurden harmonisiert (unter Berücksichtigung der Besitzstandswahrung) und an wenigen 

Budget Erfolsrechnung 2023 

Budget 2020 Budget 2023
Verband Verband Total neuer Verband neuer Verband Differenz

Stein am Rhein Ramsen beide Oberer Oberer Budget 2023 zu
in CHF Hemishofen Buch Verbände Kantonsteil KantonsteilTotal Budget 2021

Feuerwehrpflichtersatz 290’000              100’000            390’000          400’000               400’000               10’000               
Einnahmen aus Einsätzen 40’000                5’000                45’000            40’000                 45’000                 -                    
Rückerstattungen -                 -                    
Bussen 500                     800                  1’300              4’000                   4’000                   2’700                 
Übrige Entgelte (Bootsplatzkommission) 5’000                  5’000              5’000                   -                    
Entnahmen aus Spezialfinanz. (Jugendfeuerwehr) 2’000                  2’000              -                      -2’000               
Kantonsbeiträge 33’000                22’700              55’700            35’000                 36’000                 -19’700             

Total Erträge 370’500              128’500           499’000          479’000               490’000               -9’000               

Sitzungsgelder 4’000                  2’800                6’800              3’000                   6’405                   -395                  
Sitzungsgelder Verbandszusammenführung 5’000                  -                      -                    
Löhne 130’000              8’300                138’300          128’000               143’250               4’950                 
Sold für Übungen 124’000              73’000              197’000          175’000               148’838               -48’163             
Sold für Brandfälle 40’000                40’000            30’000                 54’250                 14’250               
Pikettentschädigungen 27’000                27’000            27’000                 27’000                 -                    
Beiträge AHV, IV, EO, ALV 9’000                  200                  9’200              13’500                 9’793                   593                   
Beiträge Pensionskasse 7’500                  7’500              7’500                   9’300                   1’800                 
Beiträge Unfallversicherung -                 1’000                   1’000                 
Beitrage FAK -                 2’083                   2’083                 
Beiträge KT -                 1’042                   1’042                 
Total Personalaufwand 346’500              84’300             425’800          384’000               402’960               -22’840             
Aus- und Weiterbildung 14’000                11’000              25’000            20’000                 23’000                 -2’000               
Jugendfeuerwehr 2’000                  2’000              1’000                   2’000                   -                    
Verpflegung 8’000                  8’000              10’500                 10’500                 2’500                 
Ärztliche Untersuchungen 2’500                  2’500              4’000                   3’500                   1’000                 
Bürokosten 2’500                  1’000                3’500              2’000                   3’000                   -500                  
Übriges Betriebs- und Verbrauchsmaterial 1’500                  1’000                2’500              1’000                   2’000                   -500                  
Treibstoff 6’500                  2’000                8’500              7’000                   7’500                   -1’000               
Löschmittel 2’000                  400                  2’400              1’000                   1’000                   -1’400               
Ölbinder 500                     500                 1’000                   1’000                   500                   
Drucksachen, Publikationen 300                     350                  650                 300                      500                      -150                  
Fachliteratur, Zeitschriften 2’800                  300                  3’100              2’400                   3’500                   400                   
Firstresponder 1’500                  1’500              2’000                   2’000                   500                   
Anschaffungen Maschinen, Geräte und Fahrzeuge 20’000                12’680              32’680            10’000                 10’000                 -22’680             
Anschaffungen persönliche Ausrüstung, Material 6’000                  12’740              18’740            35’000                 27’000                 8’260                 
Wasser, Abwasser 1’200                  1’200              2’200                   1’200                   -                    
Heizung  14’000                3’250                17’250            18’000                 17’000                 -250                  
Strom 3’200                  3’200              4’000                   4’000                   800                   
Telefon und Funk 6’000                  6’150                12’150            8’500                   12’000                 -150                  
Porto, Beiträge, Gebühren 300                     300                 1’000                   500                      200                   
Einzugsprovision Pflichtersatz 4’500                  4’500              8’000                   4’000                   -500                  
Entschädigung Einsatz Fw Stein/Hemishofen -                 -                       -                      -                    
Versicherungen 12’000                3’200                15’200            16’000                 14’000                 -1’200               
Steuern und Abgaben 100                  100                 -                       -                      -100                  
Unterhalt Gebäude 18’000                3’000                21’000            20’000                 20’000                 -1’000               
Unterhalt Fahrzeuge 15’000                17’000              32’000            21’000                 25’000                 -7’000               
Unterhalt Autodrehleiter 3’000                  3’000              3’000                   3’000                   -                    
Unterhalt Rettungsboot 1’000                  1’000              2’000                   1’000                   -                    
Unterhalt Maschinen, Geräte 18’000                18’000            28’000                 20’000                 2’000                 
Software Lizenzen und Updates 2’000                  200                  2’200              1’000                   2’000                   -200                  
Reisekosten und Spesen (Kurse) 500                     2’800                3’300              500                      1’000                   -2’300               
Entschädigung Gemeinde (Buchführung) 6’000                  1’000                7’000              7’000                   -                    
Verschiedene Ausgaben -                 5’000                   2’000                   2’000                 
Ausgaben Gemeindeführungsstab -                       -                      
Total übriger Betriebsaufwand 174’800              78’170             252’970          235’400               230’200               -22’770             
Miete Gebäude -                      8’400               8’400              35’000                 31’440                 23’040               
Abschreibungen 18’000                -                   18’000            25’000                 24’535                 6’535                 
Zinsaufwand 5’000                  -                   5’000              8’000                   -                      -5’000               

Total Aufwand 544’300              170’870           715’170          687’400               689’135               -21’035             

Defizit -173’800             -42’370            -216’170        -208’400              -199’135             12’035              

Defizit ohne Miete Gebäude -173’800             -33’970            -207’770        -173’400              -167’695             35’075              
Defizit ohne Miete, Abschreibungen, Zinsaufwand -150’800             -33’970            -184’770        -140’400              -143’160             36’610              

Verteilung Defizite 
Stein am Rhein -153’100             -153’100         -125’739              -120’734              32’366               
Hemishofen -20’700               -20’700           -17’253                -15’448                5’252                 
Ramsen -35’053            -35’053           -54’004                -52’193                -17’140             
Buch -7’317              -7’317             -11’404                -10’760                -3’443               

Total Defizitverteilung -173’800             -42’370            -216’170        -208’400              -199’135             17’035              

Budget 2021

Tabelle 1: Planerfolgsrechnung / Planbudget in der Gegenüberstellung im Detail 
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 Stellen angepasst; analog zum Verband Stein am Rhein – Hemishofen wird mit einer Vollzeitstelle 
 (Stabsmitarbeiter FEM) für den neuen Verband geplant; 

•  Der übrige Betriebsaufwand orientiert sich weitgehend an den Kosten der bestehenden 
 Verbandsfeuerwehren; 

•  Es wurde eine einheitliche Miete in Höhe von Fr. 4.-- pro m3 für die durch den neuen Wehrdienst-
 verband von den Standortgemeinden in Stein am Rhein, Hemishofen und Ramsen zu mietenden 
 Feuerwehrlokalitäten angesetzt (gemäss kantonalen Vorgaben ist in Buch ein Feuerwehrlokal nicht 
 zwingend notwendig), die Höhe der Miete orientiert sich an der aktuellen Abschreibung des Feuer-
 wehrmagazins Ramsen (in Stein am Rhein und Hemishofen erfolgte bisher keine Abschreibung); 

•  Die Abschreibungen umfassen den zu übernehmenden Fahrzeugpark (inkl. im Jahr 2021 geplante 
 Anschaffung eines Tanklöschfahrzeuges für Stein am Rhein) und den Nutzungsdauern gemäss 
 Finanzhaushaltgesetz; 

•  Auf eine Verzinsung der Vorfinanzierungen durch die Verbandsgemeinden wurde verzichtet; 

2.5.2 Ergebnisverteilung 
Als Schlüssel für die Verteilung von Defiziten und Überschüssen des neuen Wehrdienstverbandes sollen je 
hälftig: 

•  Die Einwohnerzahlen der Verbandsgemeinden am 31. Dezember des Rechnungsjahres; 
•  Die Summe der Gebäudeversicherungswerte der Verbandsgemeinden am gleichen Stichtag berück-

 sichtigt werden.  

Ertragsüberschüsse des neuen Verbandes können zur Deckung zukünftiger Aufwandüberschüsse bis zum 
nachstehenden Maximalbetrag dem Eigenkapital des Verbandes zugewiesen werden. Übersteigende 
Ertragsüberschüsse werden an die Verbandsgemeinden aufgeteilt. Die Verbandskommission kann eine 
Verrechnung von Aufwandsüberschüssen mit dem Eigenkapital des Verbandes beschliessen. Für 2023 ergibt 
sich auf Basis der vorstehenden Planerfolgsrechnung folgende Defizitverteilung: 

Tabelle 2: Kostenschlüssel der Defizitverteilung aufgelistet nach Gebäudeversicherungswerten und 
Einwohnerzahlen. Je hälftig gewichtet und aufgeteilt auf alle vier Gemeinden. 

 
Quelle 1: Gebäudeversicherungsbericht KT SH & SHKB Bericht 

2.5.3 Eigenkapital und Finanzierung 
Die neue Verbandsfeuerwehr soll durch Einbehalt von Ertragsüberschüssen ein Eigenkapital bis zu einem 
Maximalbetrag in Höhe von Fr. 300‘000 bilden können. Auf ein allfälliges Eigenkapital haben die 
Verbandsgemeinden anteilsmässig Anspruch (gemäss vorstehendem Schlüssel für die Ergebnisverwendung). 
Das Eigenkapital kann auch zur Finanzierung zukünftiger Investitionen verwendet werden. Die 
Vorfinanzierung von Investitionen des neuen Verbandes erfolgt im Übrigen durch die Verbandsgemeinden 
über Betriebsvorschüsse soweit die Mittel des Verbandes hierzu nicht ausreichen. Die Verbandsfeuerwehr 
führt mit jeder Verbandsgemeinde ein unverzinsliches Verrechnungskonto. 

2.5.4 Einbringung von Anlagen 
Fahrzeuge der beiden Verbandsfeuerwehren sollen zu Restbuchwerten in den neuen Verband eingebracht 
werden, Geräte und Ausrüstungen unentgeltlich. Die Lokalitäten des neuen Verbandes sollen durch die 
Standortgemeinden gegen Miete zur Verfügung gestellt werden. 

2.6 Politische Organisationsstruktur 
Die Politische Organisation bildet die Verbandskommission. Sie bildet die höchste Instanz der Feuerwehr 
Region oberer Kantonsteil FEUROK. Ihr überstellt sind die Vertragsgemeinden. In der Verbandskommission 
haben je zwei Vertreter der Vertragsgemeinden einen Sitz, jeweils eine Vertretung der Exekutive (jedoch nicht 
der Sicherheitsreferent) und ein Vertreter aus dem Volk, welcher wiederum vom jeweiligen Gemeinderat 
gewählt wird, bzw. Stein am Rhein aus dem Einwohnerrat. Die Kommission wählt das Präsidium aus ihrer 
Mitte für eine Legislatur. Überwacht wird die Kommission von der Rechnungsprüfungskommission wobei jede 
Gemeinde eine Person für die RPK stellt. Weitere Kompetenzen regelt die Verbandsordnung. 

Gemeinden Einwohner- Anteil in % Vers. Wert Anteil in % Anteil in % Defizit
zahl Mio. CHF gewichtet TCHF
31.12.2020 31.12.2019 2023

Buch 310            5.3% 117            5.5% 5.4% -11            
Ramsen 1’469         25.3% 581            27.2% 26.2% -52            
Hemishofen 471            8.1% 159            7.4% 7.8% -15            
Stein am Rhein 3’564         61.3% 1’283         60.0% 60.6% -121          
Total 5’814         100.0% 2’139         100.0% 100.0% -199          
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Abbildung 3: Organigramm der politischen Organisationsstruktur. Verbandskommission der 
Feuerwehr Region oberer Kantonsteil 

 
Der Verbandskommission unterstellt ist die Feuerwehkommission und ordnet Anliegen, welche im direkten 
Zusammenhang mit dem internen Feuerwehrwesen stehen. Neben Akteuren der Feuerwehr selbst, hat der 
Sicherheitsreferent jeder Vertragsgemeinde einen Sitz. 
 
Abbildung 4: Organigramm der politischen Organisationsstruktur. Feuerwehrkommission der 
Feuerwehr Region oberer Kantonsteil 

 
Abschliessend zu den Organigrammen ist zu erwähnen, dass die Organisationen auf den bereits bestehenden 
Strukturen vergleichbarer, bereits bestehender Zweckverbände wie beispielsweise der Spitex Stein basieren. 

2.7 Verbandsgrundlegende Regulatoren 
Die vier Reglemente Verbandsordnung, Feuerwehrordnung, Besoldungsordnung und Tarifordnung wurden 
gemeinsam innerhalb der Projektgruppen erstellt. Zur Ausarbeitung der Reglemente wurde auf den 
bestehenden der Verbandsfeuerwehren Ramsen-Buch und Stein am Rhein-Hemishofen aufgebaut. 
Grundlagen aus dem Zielsystem und den vorhandenen Erfahrungen wurden Stets in der Ausführung mit 
einbezogen. In einer Vernehmlassung mit dem kantonalen Feuerwehrinspektorat wurden die 
Verbandsordnung sowie Feuerwehrordnung inhaltlich überprüft. Ebenso wurde aufgrund der Tatsache, dass 
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die Verbandsordnung durch den Regierungsrat genehmigt werden muss, im Amt für Justiz und Gemeinden 
einer Vorprüfung unterzogen. 
 

Die detaillierte Verbandsordnung kann auf der Gemeindekanzlei Hemishofen bezogen werden. Sie ist 
auch unter www.hemishofen.ch aufgeschaltet.  

Antrag des Gemeinderates an die Gemeindeversammlung: 

Der Gemeinderat beantragt dem Beitritt zum neuen Zweckverband «Feuerwehr oberer 
Kantonsteil» FEUROK zuzustimmen und die Verbandsordnung zu genehmigen. 

 
 
Traktandum 7 Auflösung des Zweckverbands "Verbandsfeuerwehr Stein am Rhein - 
Hemishofen" per 31. Dezember 2022 
 
  Verbandsordnung "Verbandsfeuerwehr Stein am Rhein - Hemishofen"  
vom 11. Dezember 2015 
vom Regierungsrat des Kantons Schaffhausen genehmigt mit RRB vom 2. Februar 2016 
 

Art. 34 Verbandsauflösung 
1 Der Verband kann aufgelöst werden, wenn sein Zweck im Wesentlichen dahingefallen ist.  
2 Gehören weniger als drei Gemeinden dem Verband an, kann eine Gemeinde per Ende des 
Kalenderjahres mit einer Frist von 2 Jahren die Auflösung des Verbandes verlangen.  
3 Die Auflösung bedarf der Genehmigung durch die zuständigen Organe der Verbandsgemeinden. 
 
Art. 35 Liquidation 
Im Falle der Auflösung des Verbandes berechnen sich sowohl die aktiven als auch die passiven 
Liquidationsanteile der Gemeinden auf Grund ihrer in den letzten fünf Jahren erbrachten prozentualen 
Leistungen. Es ist ein Liquidationsplan zu erstellen. 
 
Zwar steht in den bisherigen Statuten, dass ein Liquidationsplan zu erstellen ist. Dieser kann entfallen, 
denn gemäss Art. 43 der neuen Statuten müssen die beiden bisherigen Zweckverbände ihr Vermögen 
(vollständig) in den neuen Zweckverband einbringen.  

 
Art. 43 Einbringen von Vermögen 
1 Bestehende Gebäude und feste Einrichtungen - insbesondere die Feuerwehrmagazine - verbleiben 
im Eigentum der betreffenden Verbandsgemeinde. 
2 Feuerwehrfahrzeuge der Verbandsgemeinden oder zusammenzuführenden Verbandsfeuerwehren 
Stein am Rhein – Hemishofen und Ramsen – Buch übernimmt der Verband zu Buchwerten gegen 
unverzinsliche Finanzierung durch die entsprechenden Verbandsgemeinden zu Eigentum. Diese 
Finanzierung ist über die Restnutzungsdauer der eingebrachten Fahrzeuge zu tilgen. Übrige 
Feuerwehrmaterialien der Verbandsgemeinden oder zusammenzuführenden Verbandsfeuerwehren 
übernimmt der Verband unentgeltlich zu Eigentum. 
 

 
Antrag des Gemeinderates an die Gemeindeversammlung: 

Der Gemeinderat beantragt der Auflösung des Zweckverbandes per 31. Dezember 
2022 zuzustimmen. 
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